
Die von Ludwig Rosina-Barth verkaufte Regulator-Wanduhr, um 1880

Regulator-Wanduhr, um 1880
Holz, Glas, Messing, bemalt und vergoldet, 93x36x16,5 cm
Kulturarchiv Oberengadin, Schenkung Guido Huder-Rosina

Ludwig Rosina-Barth nannte sich das Uhrengeschäft, das 
dann 1926 von Cla Defilla übernommen wurde. Auf der 
Rückseite steht geschrieben: „Ura da Ludwig Rosina-Barth 
(† 24. Dez. 1924), butia da clinöz ed uras a Samedan, marido 
cun duonna Nina Barth da Brail.“
„Uhr von Ludwig Rosina-Barth († 24. Dezember 1924), 
Schmuck- und Uhrengeschäft in Samedan, verheiratet mit 
Frau Nina Barth aus Brail.“

Die Regulator-Wanduhr schliesst zuoberst mit einem 
schmucken Giebel-Element ab. Seitlich wird das Zifferblatt 
und der Pendel von dunklen Säulchen flankiert. Sie ruht auf 
einer schön gedrechselten Konsole. Das Regulator-Uhrwerk 
hat den Vorteil, dass es nur einmal pro Woche aufgezogen 
werden muss und sich noch heute gut reparieren lässt. 

Wie aus dem Geschäftsinventar 1924 hervorgeht, wurden im 
Uhrengeschäft Rosina ausser verschiedensten Uhren auch 
Goldwaren wie Collier, Ohrringe, Broschen, Ringe, 
Silberwaren wie Besteck, Metallwaren, Brillengläser, etc. 
verkauft. 

Inventarbuch des Geschäftes Rosina, 1924 
Kulturarchiv Oberengadin, Schenkung Guido Huder 
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